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PRESSEMITTEILUNG

 Wiesbaden, 12. Juni 2003
P&I-Jahresabschluss 2002/2003: 

Ausbau der Präsenz in Europa 
· Profitabilität weiter gesteigert

· Erschließung des europäischen Marktes fortgesetzt

· Fokus auf Mittelstand und öffentlichen Dienst

Die P&I Personal & Informatik AG legt heute ihre Bilanz für das am 31.3. abgelaufene Geschäftsjahr 2002/2003 vor: Der Wiesbadener Spezialist für Personalmanagement-Lösungen schloss mit einer deutlichen Ergebnissteigerung und einem leichten Umsatzwachstum ab. P&I steigerte das Ergebnis vor Steuern und Zinsen (EBIT) um 66 Prozent auf 3,2 Millionen Euro und erhöhte den Gewinn pro Aktie auf 0,16 Euro (Vorjahr: 0,12 Euro). Das Konzernergebnis vor Abschreibungen (EBITDA) verbesserte sich von 5,5 Millionen auf 6,9 Millionen Euro. Mit 38,1 Millionen Euro verzeichnete das im Prime Standard notierte Softwarehaus einen um vier Prozent höheren Umsatz als im Vorjahr. P&I beschäftigte durchschnittlich 236 Mitarbeiter. Die Anzahl der Kunden stieg auf 3.700.

Flaggschiff ist wie im Vorjahr der Bereich Lohn- und Gehaltsabrechnung, der mit 29,6 Millionen Euro 78 Prozent des Umsatzes einbrachte. Daneben trägt die Weiterentwicklung der Personalmanagement-Software Früchte: Mit 7,4 Millionen Euro erhöhte sich der Umsatz in diesem Bereich um die Hälfte und trug 19 Prozent zum Gesamtumsatz bei. Dazu gehören unter anderem Funktionen für Personalkosten-Controlling, Reisekostenabrechnung, Bewerbermanagement, Personalentwicklung, Seminarverwaltung sowie ein webbasiertes Mitarbeiterportal. Drei Prozent des Umsatzes erzielte P&I mit Third-Party-Produkten und Outsourcing-Aufträgen.  

Bei den Umsatzkategorien wuchs erneut das Wartungsgeschäft auf 14,4 Millionen Euro oder 38 Prozent des Umsatzes (im Vorjahr 34 Prozent). Voraussetzung dafür waren die Lizenzeinnahmen. Diese stiegen auf 11,3 Millionen Euro bzw. auf einen Umsatzanteil von 30 Prozent. Einen leichten Rückgang verzeichnete das Consulting-Geschäft, das mit 11,1 Millionen Euro nach 33 Prozent im Vorjahr 29 Prozent der Erlöse erwirtschaftete. 

Im Zentrum der Unternehmensstrategie stand die weitere Expansion in Europa durch Vertriebs- und Entwicklungskooperationen mit Unternehmen vor Ort. Neu hinzugekommen sind Partner in Spanien und Tschechien. Damit ist die P&I-Software für die Lohn- und Gehaltsabrechnung sowie für das Personalmanagement derzeit in neun Ländern einsetzbar. In Vorbereitung sind Kooperationen in Frankreich, Großbritannien und Rumänien. Hintergrund dieser Strategie: Die Zielgruppe von P&I sind zunehmend mittelständische Unternehmen mit Niederlassungen und Produktionsstätten in mehreren europäischen Ländern. Für sie liefert P&I Lösungen, die alle steuer-, arbeits- und sozialversicherungsrechtlichen Besonderheiten der Länder integrieren und im Standard abdecken. Mit 88 Prozent erzielt P&I nach wie vor den größten Teil des Umsatzes in Deutschland. Das Geschäft im Ausland machte zwölf Prozent bzw. 4,5 Millionen Euro aus. 

Über den Mittelstand hinaus hat sich P&I vor allem im öffentlichen Dienst etabliert. Herausragend war der Gewinn eines Großauftrages des Landes Niedersachsen. Dort wird in allen Landesbehörden mit insgesamt 217.000 Mitarbeitern eine webbasierte Personalmanagement-Lösung von P&I eingeführt. Das Bundesland will damit die Effizienz seiner Prozesse in der Personalverwaltung erhöhen und mit einer einheitlichen Software Kosten bei der Pflege ihrer IT-Systeme sparen. 

„In einem Marktumfeld, das durch die zunehmende Konzentration der Anbieter von Personal-Software gekennzeichnet ist, hat sich P&I erfolgreich behauptet“, erklärt Egbert Becker, Vorstandsvorsitzender der P&I Personal & Informatik AG. „Unser Ziel ist es, im kommenden Geschäftsjahr in erster Linie den Gewinn und die Profitabilität weiter zu erhöhen.“
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Mehr über P&I Personal & Informatik AG im Internet: www.pi-ag.com 
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P&I: Software für die Personalwirtschaft 

Die P&I Personal & Informatik AG ist ein Software-Anbieter für die Personalwirtschaft – von der Entgeltabrechnung über das Personal​management bis hin zu Mitarbeiter-Portalen für Employee Relationship Management (ERM). Die Produktfamilie LOGA ist international einsetzbar und richtet sich vor allem an mittelständische und dezentral strukturierte Unternehmen. Mit e-PersInf bietet P&I darüber hinaus ein webbasiertes, flexibles Personalmanagement-System für große Unternehmen und Behörden. P&I ist mit 233 Mitarbeitern an 11 Standorten in Europa vertreten. Hauptsitz ist Wiesbaden. Das Unternehmen verfügt über 35 Jahre Erfahrung und hat mehr als 3.700 Kunden aus allen Branchen. P&I ist im Prime Standard notiert und erzielte im Geschäftsjahr 2002/2003 einen Umsatz von 38,1 Millionen Euro.  
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